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:  CHARTA LIEGT 
ÖFFENTLICH  AUF
-------------------------------------------------
In den letzten Monaten hat die Parkleitung 
die so genannte Charta erarbeitet, mit wel-
cher das definitive Bundeslabel «Park von 
nationaler Bedeutung» für die zehnjährige 
Betriebsphase angestrebt wird. Die Charta 
liegt ab Montag, 27. September 2010, für 
drei Wochen in den Gemeindeverwaltungen 
öffentlich auf.
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-------------------------------------------------

:  3. NATIONALER
WANDERTAG 
-------------------------------------------------
Am Samstag, 18. September 2010, findet 
der 3. Nationale Wandertag der «Schweizer 
Familie» im Landschaftspark Binntal statt. 
Auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
warten drei erlebnisreiche Wanderungen in 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden und 
ein vielseitiges Rahmenprogramm auf dem 
Herbstmarkt in Ernen.
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-------------------------------------------------

:  HERBSTMARKT
IN ERNEN
-------------------------------------------------
Dieses Jahr findet der Herbstmarkt in Er-
nen im Rahmen des Nationalen Wander-
tages am 18. September statt. 17 Aussteller 
bieten Produkte aus dem Landschaftspark, 
der Region und dem italienischen Nachbar-
park Veglia-Devero an: Kulinarische Köst-
lichkeiten, Kräuter, Mineralien, Kunsthand-
werk, Handarbeiten und vieles mehr.
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CHARTA LIEGT
ÖFFENTLICH AUF : 3. Nationaler

Wandertag
Nach der Premiere auf der Aelggialp vor 
zwei Jahren und der zweiten Austragung 
im Entlebuch, wählten die Leserinnen und 
Leser der «Schweizer Familie» für die Aus-
tragung des 3. Nationalen Wandertags den 
Landschaftspark Binntal. Hunderte Wan-
derer aus der ganzen Schweiz werden am 
Samstag, 18. September 2010, die einmalige 
Natur- und Kulturlandschaft auf Schusters 
Rappen erkunden. Auf die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer warten drei erlebnisreiche 
Wanderungen in verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden: Von den drei Startorten in 
Niederwald, Grengiols oder Binn wandern 
die Teilnehmer selbständig, in Gruppen 
oder unter Führung von Wanderleiterinnen 
und -leitern nach Ernen (siehe Box).

Nach der Wanderung werden sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf dem 
Herbstmarkt in Ernen verpflegen und hof-
fentlich fleissig von den angebotenen Pro-
dukten profitieren. Ein vielseitiges Rah-
menprogramm sorgt für einen gemütlichen 
Nachmittag (nebenstehender Text über den 
Herbstmarkt).

DIE  DREI  WANDERUNGEN

Die Gemütliche: Ab Niederwald gehen Sie auf 
dem kinderwagengängigen Weg von einem 
Walliser Weiler zum nächsten. Bis Stein-
haus sind mehrere Kunstwerke der Land-
Art 2010 zu sehen. Der Weg führt weiter 
nach Mühlebach, in den ältesten Dorfkern 
der Schweiz in Holzbauweise. Nach einem 
Abstecher über den «Galgen», wo einst die 
Verbrecher gehängt wurden, erreichen Sie 
den Zielort Ernen. Wanderzeit: 1 Std. 40 
Min. Länge: 6 km, Höhendifferenz: 170 m 
Aufstieg / 230 m Abstieg. Geführte Wande-
rungen: 10.15 Uhr, 10.45 Uhr, 11.15 Uhr.

Die Genussvolle: Der Start ist in Grengiols, 
einem Dorf mit imposanten Holzhäusern 
aus dem 19. Jahrhundert. Der Weg führt 
durch Walliser Kulturlandschaft nach Bä-
cherhiischere und auf den Weiler Hock-
matta. Nach der Überquerung der wilden 
Binna geht’s hinauf auf den Wasen, wo sich 
für ihre Kinder ein Abstecher in den Zau-
berwald lohnt. Entlang der alten Wasser-
leitung «Trusera» erreichen Sie durch den 
kühlen Wald Ernen. Wanderzeit: 2 Std. 40 
Min. Länge: 8 km, Höhendifferenz: 550 m 
Aufstieg / 330 m Abstieg. Geführte Wande-
rungen: 9.45 Uhr, 10.15 Uhr, 10.45 Uhr.

Die Aussichtsreiche: Vom Mineraliendorf 
Binn aus wandern Sie durch die Weiler 
Wilere und Ze Binne zur Twingischlucht. 
Auf dem historischen Weg hoch über der 
wildromantischen Schlucht und einem 
Stück auf der Strasse erreichen Sie Aus-
serbinn. Durch dichten Bergwald geht es 
«Uf en Egga». Die atemberaubende Aus-
sicht auf das Rhonetal und bis zu den Vier-
tausendern belohnt für die Mühen. Nach  
Ernen gelangen Sie via Wallfahrtskapelle 
und durch den Ernerwald. Wanderzeit: 4 
Std. Länge: 10 km, Höhendifferenz: 660 m 
Aufstieg / 860 m Abstieg. Geführte Wande-
rungen: 9.30 Uhr, 10.30 Uhr

www.landschaftspark-binntal.ch
www.schweizerfamilie.ch/wandertag

An- und Rückreise
Auf die Reise mit Bahn und Postauto 
gibt es 50% Ermässigung ab Wohnort 
(Railaway-Angebot). Anreise mit dem 
Auto: bitte Auto bei der Luftseilbahn  
Eggishorn in Fiesch parkieren. Stünd-
liche Bahnverbindungen ab Bahnhof 
Fiesch nach Niederwald und Grengiols 
(Wanderung 1 und 2). Nach Binn (Wan-
derung 3) Extrakurse ab dem Park- 
platz der Luftseilbahn. 
Nach der Wanderung: Rückreise von  
Ernen nach Fiesch Bahnhof und Park-
platz Luftseilbahn: Extrabusse ab Er-
nen bis 20.40 Uhr.

Geführte 
Wanderungen
Eine Teilnahme am Wandertag ist gratis 
und ohne Anmeldung möglich. Geführte 
Wanderungen nur mit Voranmeldung 
unter: 
Welcome Center Ernen 
Telefon 027 971 17 42

Im Herbst 2008 hat der Land-
schaftspark Binntal die Anerken-
nung des Bundes als «Kandidat» für 
die vierjährige Errichtungsphase 
erhalten. Jetzt geht es darum, vom 
Bund das definitive Label «Park von 
nationaler Bedeutung» für die zehn-
jährige Betriebsphase zu erhalten. 
Dazu wurde von der Parkleitung in 
den letzten Monaten die sogenannte 
Charta erarbeitet. 

Die Charta besteht aus drei Teilen:
•	Der Parkvertrag regelt die zentra-

len Ziele sowie organisatorische 
und finanzielle Aspekte.

•	Der Managementplan enthält die 
Projekte, um die in der Charta 
festgehaltenen Ziele zu erreichen.

•	Der dritte Teil gibt Auskunft über 
die Organisation der Parkträger-
schaft und enthält eine Charakte-
risierung des Parkgebiets.

Sie können die Parkprojekte für die 
Jahre 2012 bis 2015 (die ersten vier 
Jahre der 10-jährigen Betriebspha-
se) sowie das Bewerbungsdossier, 
welches im Januar 2011 beim Bund 
eingereicht werden soll, einsehen. 
Die Charta liegt ab Montag, 27. Sep-
tember 2010, für drei Wochen in den 
folgenden vier Gemeindeverwal-
tungen öffentlich auf:

•	Gemeindeverwaltung Grengiols 
	 (für die Gemeinden Grengiols und 

Bister)
•	Gemeindeverwaltung Binn 
•	Gemeindeverwaltung Ernen
•	Gemeindeverwaltung Blitzingen 
	 (für die Gemeinden Blitzingen 

und Niederwald)

Am Samstag, 18. September 2010, 
am Herbstmarkt in Ernen, präsen-
tiert der Landschaftspark Binntal  
in der Grotte die künftigen Tätig-
keiten des Parks und die wichtigs-
ten Projekte.



:  Herbstmarkt

Dieses Jahr findet der Herbstmarkt auf dem 
Dorfplatz in Ernen im Rahmen des Natio-
nalen Wandertags, am Samstag, 18. Septem-
ber, statt. Von 9 bis 18 Uhr verwandeln 17 
Aussteller den «Hengert» in einen bunten 
Marktplatz und bieten Produkte aus dem 
Landschaftspark, der Region und dem ita-
lienischen Nachbarpark Veglia-Devero an: 
Kulinarische Köstlichkeiten, Kräuter, Mine-
ralien, Kunsthandwerk, Handarbeiten und 
vieles mehr. 
Rund um den Nationalen Wandertag gibt es 
ein vielseitiges Rahmenprogramm:

•	Präsentation der Projekte des Landschafts-
parks Binntal in der Grotte (9–18 Uhr)

•	Hüpfburg, Slack-Line und Gewinnspiel von 
Sherpa Outdoor (9–18 Uhr)

•	Erinnerungsfoto vor dem historischen 
Tellenhaus (13–16 Uhr)

•	Preisverleihung Rote-Socken-Contest und 
Verlosung Wettbewerb «Walliser Titsch»  
(15 Uhr)

•	Jost-Sigristen-Museum (offen 13–17 Uhr)
•	Führung Kirche St. Georg und Kirchen- 

museum (13 und 16.30 Uhr)
•	Besichtigung des Biohofs «Bergland» 
	 (14 und 16 Uhr)

:  Alpmove

Der Landschaftspark Binntal ist Partner der 
Internetplattform alpmove.ch. Einheimische 
und Gäste können sich so interaktiv über 
Wanderungen, Ausflüge und Sehenswertes 
im Park informieren. 

Das Projekt Alpmove entstand im Rahmen 
von Brig-Glis Alpenstadt 2008. Ziel ist, das 
Walliser Wegnetz mit Wander-, Velo-, Bike- 
und Themenwegen digital darzustellen. Auf 
der interaktiven Präsentationsplattform 
im Internet soll der Kunde mit seinen Be-
dürfnissen und Wünschen im Mittelpunkt 
stehen. Der Gast kann ein- oder mehrtägige 
Routen selber zusammenstellen. Neben der 
Darstellung der Wege auf einem 3D-Luftbild 
(Google Earth) erscheinen Informationen 
zum Wegprofil sowie Sehenswürdigkeiten, 
Freizeitmöglichkeiten, Hotels, Restaurants, 
Busfahrpläne usw. entlang des Weges. Neu 
sind die Informationen von Alpmove auch 
mit Smartphones abrufbar.

Der direkte Link zur Alpmove-Seite für den 
Landschaftspark Binntal lautet: 
www.landschaftspark-binntal.ch/gaeste-
infos/alpmove

:  Agrobiodiversi-
tät für Schulen

Vom 20. September bis am 8. Oktober 2010 
bietet der Landschaftspark Binntal Kinder-
gärten und Primarschulen die Möglichkeit, 
die Vielfalt in der Landwirtschaft kennenzu-
lernen. Das Angebot, aus welchem die Lehr-
personen auswählen können, ist so vielfältig 
wie die Natur selbst: Tulpenzwiebeln setzen, 
Hecken pflegen, Wildfrüchte oder Kräuter 
sammeln, Obst ernten, Nutztiere füttern, 
ein Sennereibesuch und vieles mehr stehen 
auf dem Programm. Der Landschaftspark 
Binntal stellt Fachpersonen zur Verfügung, 
welche das Thema mit den Schülerinnen und 
Schülern vertiefen. Den Lehrpersonen wer-
den didaktische Materialien zur Verfügung 
gestellt, mit welchen das Thema im Unter-
richt vorbereitet und nachbearbeitet werden 
kann. Das Projekt wird durch die Stiftung 
Landschaftsschutz Schweiz und den Lotte-
riefonds des Kantons Zürich ermöglicht.

Die Aussteller
Schnitzereiprodukte, Gebrüder Imhof, Binn 
| Mineralien/Honig André Gorsatt, Binn | An-
tiquitäten, Erwin Clausen, Ernen | Bernhard 
Konstruktion + Design, Ernen | Kräuter und 
Konfitüre, Ruth Imhof, Naters | Mineralien 
und Antiquitäten, Clausen Adalbert, Ernen | 
Bäckerei Frid, Ernen | Berglandprodukte, Er-
nen | Berg- und Schneesportcenter, Ernen | 
Stricksocken, Seniorenclub Grengiols | Schrei-
nerei Tenisch & Söhne AG, Binn | Handarbei-
ten, Lilli Tenisch, Ernen | Schafwoll-Produkte, 
Ruth Zeiter, Bister | Konsumverein Ernen-Binn 
| Stiftung Heimatmuseum und Kulturpflege Er-
nen | Raclette, Samariterverein, Ernen | Projekt 
Obstgarten, Landschaftspark Binntal | Pro-
dukte aus dem Parco Naturale Veglia-Devero

:  Brunch war ein 
voller Erfolg

Fast 200 Leute kamen am 1. August nach 
Grengiols und genossen das reichhaltige 
Frühstücks-Buffet. Egal, ob einem nach 
Butterzopf mit Konfitüre, Speck und Ei, 
Vollkornbrot mit Alpkäse, Crepes, Frucht-
salat oder Schokoladekuchen zumute war, 
am 1. August-Brunch des Landschaftsparks 
Binntal kamen alle auf ihre Rechnung. Die 
Bernerformation «Wildheuer» sorgte für 
eine gemütliche Stimmung im bis auf den 

letzten Platz gefüllten Festzelt. Und wer nun 
ein bisschen traurig ist, nicht dabei gewesen 
zu sein: der nächste 1. August kommt be-
stimmt!



zwischen Bodmen (Blitzingen) und Steinhaus 
(Ernen) ihre LandArt-Objekte und Skulp-
turen. Flyer zur Ausstellung: in den Touris-
musbüros oder unter www.landschaftspark-
binntal.ch (Veranstaltungen)

Exkursion: Pilze kennen lernen
Am Sonntag, 19. September 2010, lernen wir 
mit dem ehemaligen Pilzkontrolleur Peter 
Clausen, essbare von giftigen Pilzen zu un-
terscheiden und erhalten praktische Tipps 
zum Sammeln von Pilzen. Besammlung 10.10 
Uhr auf dem Wasen (Postauto 10.08 ab Er-
nen bis Wasen-Zauberwald); Dauer bis 16.30 
Uhr; Kosten: CHF 15.– (Kinder 6.–, Familien 
30.–). Anmeldung: Telefon 027 971 50 50 oder 
exkursion@landschaftspark-binntal.ch

Familie Zeiters Werkschau – Wolle Farbe Natur
Ebenfalls noch bis am 10. Oktober 2010 ist 
im alten Schulhaus von Grengiols die Aus-
stellung der Familie Zeiter aus Bister zu 
sehen. Unter dem Motto «Wolle Farbe Natur» 
präsentieren Michaela und Tamara gemein-
sam mit ihren Eltern Ruth und Edwin Zeiter 
ihr Schaffen. Flyer zur Ausstellung: www.
landschaftspark-binntal.ch (Veranstaltun-
gen). Öffnungszeiten: Sonntag, 16 bis 18 Uhr. 
Weitere Öffnungszeiten auf Anfrage.

Sunnetreelleta in Grengiols
Am 14. November 2010 findet in Gren- 
giols zum fünften Mal die «Sunnetreelle-
ta» – ein aus christlichen, heidnischen und 
literarischen Quellen inspiriertes Spektakel 
– statt. Wenn sich die Sonne aus Grengiols 
verabschiedet und das Dorf für zwei Monate 
in ein Schattendasein versinken lässt, wird 
die «Sonne» in Form eines riesigen Sonnen-
rades in einem festlichen und fröhlichen 
Umzug durchs Dorf gerollt. 
www.grengiols.ch

WWW.LANDSCHAFTSPARK-BINNTAL.CH

TITELBILD:
Der 3. Nationale Wandertag findet dieses Jahr  
im Landschaftspark Binntal statt. Das Bild zeigt ein 
Wegstück zwischen Niederwald und Steinhaus.
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3. September:	 Start Theatersaison Grengiols | www.theaterverein-grengiola.ch 
10. September:	 Abschlusskonzert der Hörwerkstatt | www.musikdorf.ch 
12. September:	 Bergfest auf dem Eggerhorn auf der Alpe Frid | www.ernen.ch 
14. September:	 Kapellenfest Wallfahrtskapelle Heiligkreuz | Binn
18. September:	 Herbstmarkt auf dem Dorfplatz Hengert | Ernen
1. Oktober:	 Spielfilm im Wanderkino «Roadmovie» | www.grengiols.ch
bis 10. Oktober:	 Ausstellung der Familie Zeiter aus Bister | www.grengiols.ch 
bis 10. Oktober:	 Ausstellung «LandArt» zwischen Bodmen und Steinhaus
14. November:	 Sunnetreelleta in Grengiols | www.grengiols.ch 
26. Dezember: 	 Weihnachtskonzert mit den Vocalisti | www.musikdorf.ch 

30. Dezember: 	 Silvesterkonzert | www.musikdorf.ch 

Mehr Informationen zu den Veranstaltungen:  
Binn: www.binn.ch; Blitzingen: www.obergoms.ch; Ernen: www.ernen.ch; 
Grengiols: www.grengiols.ch

:  Gesucht
Kursleiter/in

Unter dem Namen «LinguaNatura» plant 
der Landschaftspark Binntal zusammen 
mit dem Parco Naturale Veglia-Devero ein 
neues Angebot für Lernwillige und Entde-
ckungsfreudige. 

Während vier Tagen besuchen die Teilneh-
mer im Parco Naturale Veglia-Devero einen 
Italienisch-Sprachkurs oder im Binntal ei-
nen Deutsch-Sprachkurs und lernen gleich-
zeitig die spannendsten Seiten des Parks 
kennen. Der Park fungiert dabei als Schul-
zimmer. 
Eine kompetente Kursleitung führt die Gäs-
te nicht nur in die Sprache, sondern auch in 
die Kulinarik, Natur und Kultur des Parks 
ein. 2011 möchten wir vier Kurse ausschrei-
ben. 
Für die Organisation und Durchführung der 
Kurse im Landschaftspark Binntal (deutsch) 
suchen wir eine/n Kursleiter/in. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter 
www.landschaftspark-binntal.ch/gaeste-
infos/alpmove 
oder im Parkbüro, Telefon 027 971 50 50

:  Veranstaltungen

Kapellen-Einweihung verschoben
Die Kapelle «Maria zum Schnee» auf der 
Alp Furgge oberhalb von Grengiols wurde 
in den letzten drei Jahren umfassend reno-
viert und wäre bereit für die Arbeiten an der 
Inneneinrichtung. Nun besteht ein Problem 
mit Feuchtigkeit im Innern der Kapelle, wel-
ches es nicht erlaubt, den Innenverputz anzu-
bringen. Die Einweihung, welche für den 11. 
September 2010 vorgesehen war, muss des-
halb auf nächstes Jahr verschoben werden.

Präsentation der Projekte des Landschaftsparks 
Binntal in der Grotte
Am Herbstmarkt auf dem Dorfplatz Hengert 
in Ernen, am Samstag, 18. September, prä-
sentiert der Landschaftspark Binntal in der 
«Grotte» seine wichtigsten Projekte.

LandArt zwischen Bodmen und Steinhaus
Noch bis am 10. Oktober 2010 präsentieren 
14 Künstlerinnen und Künstler entlang des 
vier Kilometer langen Velo- und Wanderwegs 

---------------------------------------------------------------------------------------------------

: WEITERE VERANSTALTUNGEN 2010
IM LANDSCHAFTSPARK BINNTAL
---------------------------------------------------------------------------------------------------


